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02 Modellquerschnitt des aus zwei vierzelligen
Hohlkastenträgern bestehenden Fahrbahnträgers
mit darunter aufgehängtem Eisenbahntrassee;
der Fahrbahnträger ist zwischen den oberen
Tragseilen und den unten angeordneten
Stabilisierungsseilen eingespannt

ler Einhängevorrichtungen das Tragseilsystem,

das ein Feld von 2000m und zwei
weniger weit gespannte Felder von je 500m

abdeckt. Seine unterschiedlich gespannten

Seile werden durch gegenläufige Verstre-bungs-

Zugseile unter dem Fahrbahnträger

ergänzt. Diese fallen zu den Ufern hin ab und

sind dort im Abstand von 240m an den En-

DIE BRÜCKE VON MESSINA HEUTE
Aus heutiger Sicht scheint der internationale
Wettbewerb von 1969 keine Spuren hinterlassen
zu haben. Weder der Entwurf von Musmeci noch
eines der anderen Wettbewerbsprojekte wurden
weiter verfolgt. In den folgenden Jahrzehnten
optierten die Behörden, unter Missachtung der
Wettbewerbsergebnisse und zahlreicher Empfehlungen

von Ingenieuren und Wissenschaftlern,
ausschliesslich für eine Hängebrücke traditioneller

Bauart im Stil der New Yorker Brooklyn
Bridge 1883), aber mit aerodynamisch gestaltetem

Fahrbahnträger. Nach einer wechselvollen
Planungsgeschichte setzte sich 2002 der Entwurf
des britischen Ingenieurs William Brown durch,
der rund ein Vierteljahrhundert zuvor die Hängebrücke

über den Bosporus konzipiert hatte. Ende
2010 erhielt die Betriebsgesellschaft «Società
Stretto di Messina» vom Generalunternehmer
«Eurolink» das definitive Ausführungsprojekt
für die Brücke und die Strassen- und
Eisenbahnanbindungen.

Eckdaten Planung:
– Ausführungsprojekt und Arbeitsbeginn an den

Hauptbaustellen ab Mitte 2012

– Fertigstellung der Brücke Ende 2018
Technische Daten des aktuellen Projekts:
Spannweite des Hauptfeldes: 3300m
Gesamtlänge mit Randfeldern: 3666m
Breite des Fahrbahnträgers: 60.4 m
Höhe der Pfeiler: 399 m
Verhältnis Durchhang:Spannweite: 1:11
Durchfahrtshöhe für Schiffe: 70/65m
4 Hauptkabel 2 Paare)
Länge eines Hauptkabels: 5320m
Durchmesser eines Hauptkabels: 1.26 m
Anzahl Stahllitzen eines Hauptkabels: 44 323
Autobahn mit sechs Fahrspuren und zwei
Dienstspuren, Eisenbahn mit zwei Gleisen
Die Brücke soll Erdbeben mit einer Magnitude von
7.1 auf der Richterskala und Windgeschwindigkeiten

bis 270 km/hwiderstehen können. Die Kosten

werden gegenwärtig auf rund 4.6 Mrd. Euro
geschätzt. Informationen: www.stradeanas.it,
www.structurae.de

den der grossen Stahlbeton-Fundamentplattformen

der Pylone verankert. Auf Fachwerkträger

und Portalpylone wurde zugunsten

von Leichtigkeit und klarer Linienführung

verzichtet, um dem Bauwerk Schwung zu

verleihen und die Konstruktion auf das

Wesentliche zu reduzieren. » 2

VON MESSINA ZUM FLUSS BASENTO
Von Seilnetzen mit gleichmässiger Zugspannung

geht Musmeci zur Erforschung der
Formen von Membranen unter gleichmässiger
Druckspannung als Umkehrung der auf die

Seilkonstruktionen einwirkenden Kräfte über.

Diese Studien konkretisiert er in Potenza mit

der 1971–1975 errichteten Brücke über den
Basento.

Fausto Giovannardi, Dr., Ingenieur,

fausto@giovannardierontini.it

Überarbeitung: rhs, ar, Übersetzung aus dem

Italienischen: Alexandra Geese
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Update Ihrer alten Software

Wollen Sie alte VB-6.0-, MSAccess-, C++- oder C-Programme
in NET umschreiben? Excel oder MS-Access-Datenbanken
nach SQL Server portieren?

Robert Grierson, sia, rwg@bluewin.ch, 076 205 30 72
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